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LOKALES

Einsatz für Kinderrechte
Zum Weltkindertag gehen in Wiesdorf Unterstützer für Kinderrechte auf die

Straße.

Kinder haben ein Recht auf elterliche Fürsorge und eine gewaltfreie Erziehung. Darauf macht
der Weltkindertag aufmerksam. FOTO: DPA

LEVERKUSEN |(sug) „Kinderinteressen werden in der Politik nach wie vor in

vielen Bereichen systematisch missachtet“, sagt Sam Kofi Nyantakyi, Vorsit-
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zender des Vereins „Fest zum Weltkindertag Leverkusen“. Deswegen brauche

es dringend die Verankerung von Kinderrechten im Grundgesetz, „eine aktive

Politik zur Überwindung der Kinderarmut in Deutschland und eine deutliche

Stärkung der demokratischen Beteiligungsmöglichkeiten von Kindern und Ju-

gendlichen“. Der Verein ruft deshalb zum diesjährigen Weltkindertag am 20.

September um 17 Uhr zu einer Demonstration auf dem Rathausvorplatz in

Wiesdorf für die Kinderrechte in Leverkusen auf und freut sich über die Unter-

stützung von Oberbürgermeister Uwe Richrath.

Das Deutsche Kinderhilfswerk und Unicef Deutschland fordern mit dem dies-

jährigen Motto „Jedes Kind braucht eine Zukunft!“ ein stärkeres politisches

Engagement für eine gerechte und lebenswerte Zukunft junger Menschen, er-

klärt Nyantakyi. Erst vor 70 Jahren hätten die Kinderrechte durch Unicef, dem

Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, Eingang in die Gesetzgebung und

Rechtsprechung gefunden.

„Seitdem darf niemand, ohne Sanktionen befürchten zu müssen, Kindern den

Weg zu Bildung, Spiel und Freizeit verstellen, ihre Gesundheit gefährden oder

ihnen das Recht auf Beteiligung und freie Meinungsäußerung absprechen.“

Die elterliche Fürsorge und gewaltfreie Erziehung zählten ebenso dazu wie die

besondere Fürsorge und Förderung bei Behinderung.

„Traurige Dauerthemen in der öffentlichen Diskussion sind die Klimawandel-

Debatte und – im Hinblick auf die aktuellen Krisenherde – der Schutz im Krieg

und auf der Flucht. Unter dem zentralen Gleichheitsgrundsatz, der ganz oben

auf der Agenda der Kinderrechte steht, genießen nach offizieller Lesart alle

Kinder dieser Welt dieselben Rechte.“

Der Leverkusener Verein wolle sich mit aller Kraft für die Rechte der Kinder

engagieren und dafür eintreten, eine kinderfreundlichere Welt zu schaffen.

„Denn Kinder sind unsere Zukunft – überall!“


